
Das Kooperations-Gen
Sind Krisenzeiten ein guter Zeitpunkt, 
um über Kooperationen nachzudenken? 
Definitiv, meint die Baubranche. 

Mit Sicherheit mehr erreichen
Moderne Elektrowerkzeuge sind nicht 
nur leistungsstark, sondern bieten auch 
immer mehr Sicherheitsfeatures.
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Dämmen!  
Und sich von hohen 
Kosten trennen.

austrotherm.com

Andreas Jäger
     Klimaexperte
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Aus der BrancheAus der Branche

Sieger der Lehrlinge
Ende April ging die erste VÖTB-Lehrlingstrophy 
bei Knauf über die Bühne.  

Neu im Sortiment
Bei Baumit startet der Verkauf des neuen 
CO₂-reduzierten CEM II/C-Betons. 

Sechs Trockenbau-Lehr-
linge aus drei verschie-

denen Berufsschulen nahmen 
vom 25. bis 27. April 2023 bei 
der VÖTB-Lehrlingstrophy bei 
Knauf in Weißenbach teil. „Wir 
freuen uns, den VÖTB-Lehr-
lingswettbewerb auszurich-
ten und den Lehrlingen eine 
Plattform zu bieten, auf der sie 
ihre Fähigkeiten und Talente 
präsentieren können“, so 
Knauf-Schulungsleiter Karl Singer. Die sechs Trockenbau-Lehr-
linge mussten ein Werkstück bauen, wofür sie acht Stunden Zeit 
hatten. Eine Jury bewertete anschließend die Maßgenauigkeit der 
praktischen Arbeiten, deren Ausführungsqualität, die Exaktheit 
der Verarbeitung sowie die Sauberkeit des Arbeits platzes. Am letz-
ten Tag des Wettbewerbs absolvierten die Lehrlinge einen schrift-
lichen Test und ein Fachgespräch. Als Sieger des Wettbewerbs 
ging Mohammad Waezi von der Berufsschule Wien hervor, der 
sich somit ein Ticket für die Teilnahme an den Austrian Skills im 
Oktober in Wels sicherte. „Dieser Wettbewerb ist eine fantastische 
Gelegenheit für Trockenbau-Lehrlinge zu zeigen, was sie in ihrem 
Betrieb und in der Schule gelernt haben“, so Manfred  Schreiner, 
Präsident des VÖTB.

Baumit startete vor kurzem mit dem Verkauf des neuen 
Go2morrow- Zements CEM II/C-M (S-LL) 42,5N, der bei der 

Herstellung eine weitere 25-prozentige CO₂-Reduktion ermöglicht. 
Das Produkt soll für die Produktion normgerechter, frost- und tau-

salzbeständiger Betone in der gewohnten 
Baumit-Qualität geeignet sein. Der Zement 
ist ab sofort als gesackter Zement im öster-
reichischen Baustoffhandel erhältlich. „Die 
Kombination einer Reduktion von Klin-
ker und einer Bestandteilerhöhung von 
Zumahlstoffen wie Kalkstein und Hütten-
sand liefert das angestrebte Ergebnis bei 
gleichbleibend hoher Produktqualität“, so 
Baumit-Geschäftsführer Georg Bursik.

Mit Erfolg fertig
NACHBERICHT „Das Vergabewesen ein-
facher, transparenter und fairer machen“: 
Nach diesem Motto wurde die Ankö-Aka-
demie Ende 2022 eröffnet. Vor kurzem 
wurde der Abschluss des ersten Lehrgangs 
gefeiert: Zwölf Absolvent*innen schlossen 
den „Lehrgang für das öffentliche Beschaf-
fungswesen“, eine sechsmonatige Aus-
bildung für Auftraggeber*innen zum/zur 
 öffentlichen Beschaffer*in, ab. Es wurde 
somit aktiv zur Erreichung einer nach-
haltigen öffentlichen Beschaffung beige-
tragen, damit öffentliche Gelder zweck-
mäßig eingesetzt werden. Es wurde auch 
der Kurs zur Ausbildung von fachkundigen 
 Bieter*innen, eine zweitägige Ausbildung 
für Unternehmen, absolviert. 

V. l.: KnaufSchu
lungsleiter Karl 
 Singer, Berufs
schullehrer Peter 
Böck, Gewinner 
Mohammad Waezi 
und Manfred 
Schreiner, Präsi
dent des VÖTB. 
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Baumit bietet  
ab sofort den 

CO₂sparenden 
Zement Go2morrow  

CEM II/CM  
(SLL) 42,5N an.
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Rechtliche Inputs
LIEFERKETTE Neuerungen des Vergabe- 
und Umweltrechts wurden Ende April im 
Rahmen der Webinarserie „Verum aktu-
ell“ von den Rechtsanwaltskanzleien Heid 
& Partner sowie Niederhuber und Partner 
diskutiert. Rund 250 Interessenten infor-
mierten sich unter anderem über die EU-
weite Lieferkettenrichtlinie, die sich gerade 
in der heißen Verhandlungsphase befin-
det und noch heuer bekanntgemacht wer-
den soll. Berthold Hofbauer (Heid und P art-
ner Rechtsanwälte) und Katharina  Häusler 
(Niederhuber & Partner Rechtsanwälte) in-
formierten in einem einstündigen  Webinar 
über die EU-weite Lieferkettenrichtlinie 
und die Auswirkungen der bevorstehenden 
Lieferkettenverordnung auf die Vergabe. 
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Berthold Hofbauer (Heid + Partner)  
und  Katharina Häusler (Niederhuber  
und Partner).
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